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ANFRAGE 

der Abgeordneten Egg, weinberger, Dr. Lenzi 

an den Bundesminister far Handel, Gewerbe und Industrie 

betreffend Billigimporte von Textilien und Bekleidung 

Von 1975 auf 1976 sind di~ Bekleidungsimporte aus dem Fernen 

Osten um 63 % gestiegen (Hongkong + 44 %, Korea + 110 %). 

Außerdem sind die Importe an Bekleidung aus Italien und 

Holland sektoral um mehrere 100 % gestiegen, offensichtlich 

. unter Umgehung der Vorlage von Ursprungszeugnissen oder durch 

eine ähnliche Vorgangsweise. 

Auch wenn sich die Bsterreichische Bekleidungsindustrie~im 

Jahre 1976 noch positiv entwickelt hat, muß mit Sorge fest­

gestellt werden, daß die inländische Produktion an Marktan­

teilen verliert, was auch dazu fahrt, daß eine mBgliche Zu­

nahme von Arbeitspißtzen in dieser Branche erschwert wird~ 

Aus diesem Grund richten die unterfertigten Abgeordneten 

an Siel sehr geehrter Herr~Burtdesminister die nachstehendert 

l!NJ:'RAGEN: 

1) Welche Erfahrungen liegenaufgrundder Anwendung des Multi­

f~serabkommenshinsichtlich der Schutzbestimmungen gegen 

den Importdruck aus Niedriglohnländern vor ? 
. . 

2}Welche sonstigen gesetzlichen Schutzbes~immungen gibt es, 

um Umgehung,dmporte zu verhindern ? 

3) Sind seiten~ des Bundesministeriumsfilr Handel, Gewerbe und 

Industrie Vorbereitungen im Gange, um geeignete Maßnahmen zu 

setzen, die die etwa 36.000 Arbeitnehmer in der Bekl~idungs­

industrie vor der derzeit feststellbaren Praxis der Billig-. 
/1 

importlinder zUlschatzen vermdgen ? 
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